
Einfache Fadengrafik als Stern

Mit Gimp lässt sich eine solche Fadengrafik zwar auch einfach herstellen, aber wenn Du ein ganz 
persönliches kleines Geschenk brauchst, zeigt eine Handarbeit besonders, was Dir der Beschenkte 
bedeutet.
Bevor Du mit Sticken beginnst, drucke die Vorlage in der gewünschten Größe aus. Gut eignen sich 
farbige Bastelkarten. Befestige das Bildchen mit Stecknadeln über einer solchen Karte. Günstig ist 
eine Decke als Unterlage. Jeweils am Anfang und Ende jedes geraden Fadenstückes durchstichst Du
mit einer starken Nadel den Karton und stellst Dir somit die Schablone her.

Wenn Du für diese Fadengrafik goldenes Stickgarn verwendest, sieht es richtig festlich aus.

Beginne außen am Stern. Führe die Nadel von der Rückseite aus nach vorn.
Die langen Fäden sollen auf der Vorderseite verlaufen, die kurzen Entfernungen auf der Rückseite.
Lege den ersten Faden auf der Vorderseite vom äußeren Loch zum inneren. Die Nadel führt den 
Faden wieder auf die Rückseite und bringt ihn kurz daneben im nächsten Loch wieder auf die 
Vorderseite, dann geht’s  von der Mitte wieder nach außen und so weiter.

Hier zeige ich Dir, wie die fertige
Schablone aussehen könnte.

Gleich rechts daneben das
gestickte Ergebnis.

Wenn Du das geschafft hast, sind
nur noch die Fäden auf der
Rückseite festzukleben oder zu
verknoten. 

Klebe das Kärtchen auf eine
passende Geschenkkarte, auf der noch ein kleiner Gruß von Dir Platz findet.
Ein hübscher Rahmen lässt sich ebenso verwenden.

Ein wenig Vorfreude auf das Weihnachtsfest und viel Spaß beim Basteln wünscht Dir

eibauoma

Hier sind noch zwei von mir
erstellte Vorlagen, die Du
natürlich nachbasteln kannst,
entweder mit Nadel und Faden
oder aber mit Gimp.

Für die Fäden mit Gimp habe ich
den Stift und den Brush Hardness
100 in Größe 3 benutzt. 
Dass zum Ziehen des Striches die
festgehaltene Umschalttaste
verwendet wird, weißt Du
bestimmt.


